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Die Arbeiterfrage die Kirche
und die Monarchie

Vor einigen Tagen fand in Berlin eine öffentliche Dispu
tation zwiſchen dem fortſchrittlichen a Max Hirſch
und Adolf Wagner dem Profeſſor der Volkswirthſchaft an der
berliner Univerſität ſtatt Dieſelbe bot mehrfach intereſſante
Momente Herr Hirſch glaubte im Namen des Liberalismus
ſprechen zu dürfen während Herr Wagner die neugegründeteHriſtlich ſociale Arbeiterpartei vertrat Es wird einer liberalen

Feder nicht leicht das Geſtändniß zu machen aber es muß
trotzdem gemacht werden daß Herr Wagner als Sieger aus
dem Kampfe hervorging woran dadurch natürlich nichts ge
ändert wird daß die hauptſächlich gus fortſchrittlichen Partei
gängern beſtehende Verſammlung in einer Reſolution für Hirſch
votirte lücklicherweiſe lag der Grund des Sieges von

Wagner in der Schwäche der Gründe welche liberaler
V aufgeführt werden können ſondern nur in der Schwäche
er Gründe welche aufgeführt wurden

Was gegen den Staatsſocialismus und die chriſtlichſociale
Arbeiterpartei vom liberalen Standpunkte geltend gemacht
werden muß iſt an dieſer Stelle mehrfach hervorgehoben worden
Statt dieſe allgemeinen Geſichtspunkte geltend zu a gefiel
ſich Herr Hirſch in heftigen Angriffen gegen die Kirche und
die Monarchie von denen er in ganz oberflächlicher nur die
banalſten Tagesphraſen ſtreifender Weiſe behauptete daß ſie
ſich den Jntereſſen der Arbeiter und des Volks feindlich er
wieſen Was zunächſt die Kirche angeht ſo giebt es in den
liberalen Parteien gläubige Chriſten und radicale Freidenker
allein die einen und die andern betrachten es als eine gute
Sitta ja als eine ethiſche Pflicht die Kirche nie anders als
in den großen Dimenſionen der weltgeſchichtlichen Perſpective
zu betrachten welche ſie hat Die Kirche hat in ihrer Armen
pflege des Mittelalters ſo viel für die nothleidenden Klaſſen
ethan ſie leiſtet heute in der Krankenpflege noch ſo viel für

daß man davon auch mitten im heißeſten Kampfe nur mit
chtung und Ehrerbietung ſprechen ſoellte

Ebenſo ungerecht waren die an des Herrn Hirſch auf
die ſociale Reformunfähigkeit der Monarchie Von dent erſten
Kurfürſten Friedrich welcher die Burgen des Raubadels brach
bis zum erſten Kaiſer Wilhelm welcher das allgemeine Stimm
recht verlieh liegt eine Reihe der glänzendſten Voll
bringungen des Hohenzollerngeſchlechts gerade auf wirth

Albrecht Wolters
Nach langen Leiden welche in ihrem Schwanken bald zu

hoffen erlaubten bald das Schlimmſte befürchten hießen iſt
am Freitag Morgen zwiſchen 5 und 6 Uhr der ordentliche Pro
feſſor der Theologie Dr Albrecht Wolters ſanft entſchlafen
und unſere Univerſität hat damit einen Verluſt erlitten welcher
bei der Eigenthümlichkeit des heimgegangenen vortrefflichen
Mannes nie wird gut gemacht werden können Denn Wolters D
war ein Mann aus Einem Stück wie ihn eben nur das
gediegene tiefinnerft lebendige rheiniſche Kirchenleben hervor
zubringen vermag an ihm war nichts für ſich beſonders wiees bei Wuchgelehrien nicht ſelten geſchehen mag ſondern was

er glaubte und lehrte das hatte er durchlebt und lebte er
weiter durch Darum rn ſeiner einheitlichen Perſön
lichkeit eine ſegensreiche Wirkung aus welche freilich die
rheiniſche Gemeinde dankbarer und tiefer empfunden haben
mag als das ſtudentiſche Auditorium der FriedrichsUniverſität
dem er bis zu einem gewiſſen Grade incommenſurabel war

Wolters wurde am 25 Auguſt 1822 zu Emmerich am Rhein
geboren und empfing ſeine Bildung auf dem dortigen Gym
naſium So war er von Jugend auf in die Gegenſätze des
katholiſchen und reformirten Lebens hineingezogen welche er

ans mit geſchichtlichem Sinn und feſtem Glauben
obachten gelernt hat ſo daß faſt mit Naturnothwendigkeit in

ihm vie ſpätere charaktervolle praktiſche Tüchtigkeit ſich heraus
mußte Aber noch etwas Anderes brachte Emmerich

an ihn
e Weſen der holländiſchreinlichen Stadt contraſtirten
ehr eigenthümlich die dortigen Denkmäler einer älteren chriſt
ichen Kunſt das alte Münſter mit ſeiner frühromaniſchen

Krypta dem merkwürdigen Reliquienſchrein des h Wilibrod
den ſchön geſchnitzten Chorſtühlen und die ſpätgothiſche Adel
gundiskirche mußten als Gegenſatz zu dem Älltäglichen um ſo
mehr den natürlichen Kunſtſinn des Knaben anregen Alle
dieſe Bildungsanſätze vertieften in Weiſe
während der bonner Studienzeit hier reifte der ernſte und
vabei friſche allen Bildungselementen offene alles mit geiſtiger
Geſundheit verarbeitende Jüngling zu jenem ganzen Mann
der nachher die Freude und der Mittelpunkt der evan

r

ſchaftlichem Gebiete und kam gerade den arbeitenden
Klaſſen zu gute Welcher ſociale Reformer erſten
Ranges war Friedrich der Große der nur ein roi des gueux
ein König der Armen ſein wollte und dies Wort des feurig
lodernden Jünglings zur Wahrheit eines ganzen Lebens machte
war ſein rauher Vater Friedrich Wilhelm der gegen den
Trotz der Junker ſeine Souveränität ſtabilirte wie ein rocher
de bronce Und die Stein Hardenberg ſche Reformgeſetzgebung
die Befreiung des Bauernſtandes wie unendlichen Segen hat
ſie geſtiftet von unzähligem Andern zu geſchweigenes wurde natürlich einem Manne von dem reichen Wiſſen

Profeſſor Wagners i leicht die unüberlegten Aeußerun
gen des Herrn Hirſch ohne Weiteres in ihrer Nichtigkeit auf
zudecken Die liberalen Parteien haben allen Anlaß energiſch
zu erklären daß es ſich hier nur um falſche Meinungen eines
Einzelnen aus ihren Reihen nicht um principielle Anſchauun
gen ihrerſeits handelt Die ſtaatsſocialiſtiſche Agitation wird
nicht verfehlen aus ſolchen kaux pas politiſches Capital zu
ſchlagen und ſelbſt von dieſem äußerlichen Umſtande abgeſehen

Wahrheit vor Allem ziemt dem Liberalismus Zur Löſung
unſerer ſocialen Wirren ſind alle Factoren des geſellſchaftlichen
kirchlichen und ſtaatlichen Lebens berufen und gerade weil wir
Liberalen die von einſeitig orthodoxreactionären Geſichtspunk
ten geleitete Arbeiteragitation der Staatsſocialiſten verwerfen
ſollen wir uns hüten in einen gleichen Fehler der infallibeln
Excluſivität zu verfallen

Politiſche Neberſicht
Das jüngſt von einem engliſchen Blatte angedrohte Un

wetter bricht an Der Sturm welcher demſelben vorherzu
gehen pflegt hat den einzigen Friedensapoſtel im engliſchen
Cabinet den Lord Derbhy mit ſich fortgeriſſen Die eng
liſche Regierung iſt nunmehr einig und wird von Niemanden
von dem äußerſten Schritte zurückgehalten werden der wohl
noch zu vermeiden zu dem aber bereits der Fuß erhoben
iſt Lord Lyons oder Lord Salisbury gelten als die muth
maßlichen Nachfolger Derbys Erſterer gilt durchaus nicht
als e enee vielmehr war er ja bekanntlich für den
Congreß auserſehen um dort Rußland zu opponiren Wenn
Derby ſagt die verabredeten Maßregeln welche ihn zum Aus
tritt aus dem Cabinet nöthigten würden nicht nothwendig
und unvermeidlich zum r führen ſo iſt hierin doch die Mög
lichkeit gegeben daß dieſe Maßregeln einen casus belli zu bilden
vermögen Dieſelben ſcheinen einſtweilen in der Einberufung
der Referven zu beſtehen eine hierauf bezügliche Botſchaft der
Königin wird nächſten Montag dem Parlamente zugehen
Es wird hervorgehoben daß es das erſte Mal iſt daß ein
ſolcher Schritt geſchähe weßhalb es wünſchenswerth ſei den
beſten Modus der geſchäftlichen Behandlung feſtzuſtellen Es
iſt dies übrigens nicht der einzige auf den Krieg deutende
Schritt den England thut Faſt ſämmtliche britiſche wie
indiſche Truppenſchiffe ſind beordert worden ſich zur Beförde
rung von Expeditionscorps ſofort vorzubereiten Ferner wurde
ein großer Poſtdampfer als Truppenſchiff angekauft Endlich
hat Admiral Hornby in der Erwartung daß fkritiſche Be
wegungen in Konſtantinopel eintreten könnten definitive

telegraphiſ empfangen Wenn angeſichts dieſer
Bann Englands der Pol Corr gemeldet wird daß die

emühungen von dritter Seite um den Zuſammentritt des
Congreſſes zu ermöglichen fortdauern ſo iſt hierauf kein be
ſonderer Werth zu legen Der Standpunkt Englands und

vÖmä

heran Mit dem zwar r aber im Grunde B

Rußlands iſt klar und die Verſuche die evidenten Gegenſätze
zu vereinbaren ſind von den beiden Contrahenten ſelbſt ſchon

geliſchen Gemeinde in Bonn geworden iſt Beſonders
zu Wilibald Beyſchlag der ihm im Jahre 1872 ſeine
vortreffliche Biographie Karl Jmmanuel Nitzſch als
Zeichen treuer und dankbarer Freundſchaft widmete trat er
in die nächſten Beziehungen welche die einander glücklich er
gänzenden Eigenthümlichkeiten Beider nur befeſtigen konnten
in den Principien einer edel vermittelnden Theologie fanden
ſie auf der Höhe der Bildung des Zeitalters zuſammen

aß ein Mann wie Wolters eine tiefgreifende Wirkung auf
ſeine r Gemeinde in Bonn ausüben mußte verſtand
ſich von ſelbſt Nicht allein als gediegener Kanzelredner von
deſſen Vorzügen die beiden ſchönen in Bonn 1860 und 1874
erſchienenen Predigtſammlungen auch für die Fernſtehenden
ein n Zeugniß ablegten ſondern auch als praktiſcher
Seelſorger war er allgemein geachtet und geliebt Und er
faßte die Seelſorge nicht allein als eine Thätigkeit für das
Beſondere und Kleine ins Auge ſondern er hatte immer zu
e das Allgemeine und Große vor ſich wie denn ſein

ortrag über die Principien der rheiniſch weſtphäliſchen
Kirchenordnung auf der Bonner Paſtorakco ler am 2
Juli 1862 dadurch ſo überaus wohlthuend wirkt Neben der
angeſtrengteſten practiſchen Thätigkeit verſ e er nie die
Mitarbeit an der alen In den ernſten Studien über
chriſtliche Kunſtgeſchichte hielt ihn eine unwandelbare Nei
feſt als Schriftſteller wandte er ſich beſonders kirchengeſ
lichen und verwandten Themen zu Sein u r
iſt ſeine ſorgfältige Reformationsgeſchichte der

onn 1868 von peinlicher Gewiſſenhaftigkeit ſein
berger Katechismus in ſeiner urſprünglichen Geſtalt 1864
voll hiſtoriſcher Friſche Ein Blatt aus der Geſchi
Truchſeß ſchen Krieges 1872 Es that ihm wohl
a chriſtlichen Lebens in n Litterarur nachzuſpüren

wie ſein ſinniges Schriftchen 3 ſt Moritz Arndt
für den evangeliſchen Glauben Elberfeld 1860 W t So
war er nach zwei Seiten hin für Leben und Wiſſenſchaftthätig die Beborde erkannte das eine an indem ſie ihn zum

Superintendenten der Kreisſynode Mühlheim berief und das
andere die theologiſche Fakultät in Bonn welche ihn unter
dem 3 November 1868 honoris causa zum Doctor der Theo
logie promovirte

vergeblich gemacht worden So werden wohl andere Ver
mittler auch kein größeres Glück haben

Wer ſollte auch vermittelnd auftreten wenn nicht Deutſch
land Und das wird wohl von dem ehrlichen Maklerbereits beſorgt worden ſein Oeſterreich aber r ſelbſt erſt

eine Vereinbarung mit Rußland zu erſtreben ehe es daran
denken kann Rußland und England zuſammen zu f hren
Graf Andraſſy hatte eine Commiſſion aus höheren Officieren
behufs Prüfung des Friedensvertrages von San Stefano eingeſetzt Dieſe hat ihr Gutachten dahin abgegeben et derſelbe

als die öſterreichiſchungariſchen Jntereſſen tangirend anzuſehen
ſei Für den Fall daß derſelbe in allen Punkten auf
recht erhalten werden ſollte müßte Oeſterreich entweder
durch directe Eroberung oder durch Verträge die Ausdehnung
ſeiner militäriſchen Machtſphäre über Serbien Bosnien
Montenegro und Albanien zur Durchführung bringen Es
ift aber wohl möglich daß Jgnatieff der in Wien nicht nur
mit den wiener Diplomaten ſondern auch mit der geſammten
dort anweſenden Diplomatie des Auslandes in eifrigem Ver
kehr ſteht einige die öſterreichiſchungariſchen Intereſſen
beſonders verletzenden Punkte des Vertrages als einer Modi
fication unterziehbar zu erklären befugt iſt und daß zwiſchen
Rußland und Oeſterreich unter Aſſiſtenz von Deutſchland
eine neue Faſſung des Friedensvertrages verabredet wird die
dann wohl in Geltung treten würde ohne daß der Congreß
zu Stande käme

Das Verhalten der Pforte iſt nichts weniger als klar
Zwiſchen den Einflüſſen Englands und Rußlands machen ſich
heftige Colliſionen bemerkbar die in den türtiſchen Regierungs
kreiſen ſtarke Schwankungen erzeugen und jedenfalls zu dem
oben erwähnten Befehl an den Admiral Hornby Veranlaſſung
gegeben haben Es ſpricht indeß auch nach der Abreiſe des
Großfürſten Nicolaus von Konſtantinopel Manches dafür
daß der ruſſiſche Einfluß gegenwärtig in Dolmabagdſche prä
valirt Die Pforte hat nämlich bereits eine Commiſſion nach
Sebaſtopol geſchickt um die Einſchiffung der Gefangenen zu
überwachen nachdem von Rußland derſelben keine Schwierig
keiten entgegengeſetzt worden n 3 die erſten
ruſſiſchen Truppen aus Armenien bereits nach Tiflis
zurückgekehrt Rußland würde ſich zu dieſen Maß
regeln kaum verſtehen wenn es in der Türkei
ſeinen Gegner und nicht vielmehr ſeinen Bundesgenoſſen z
erblicken glaubte Wenn alſo der Kaiſer von Rußland
der Beſichtigung von Reſervebataillonen in Petersburg zu den
Truppen ſagte Wenn Jhr in Action treten ſolltet ſo hoffe
ich Jhr werdet die gleiche Tapferkeit zeigen wie Eure Came
raden ſo werden ſich dieſe Worte wohl weniger auf eine
Action gegen die Türkei als vielmehr gegen England beziehen

Die armen Rumänen die ſich für ihre Hülfeleiſtung von
den Ruſſen ſo ſchlecht belohnt ſehen fangen an das Mit
leiden Europas auf ſich zu ziehen Beſonders in Oeſterreich
ſcheint man nicht gewillt Rußland in der beſſarabiſchen Frage
das Recht des Stärkeren in Anwendung bringen zu laſſen
Das wiener Fremdenblatt hebt hervor daß Rumänien die
Sympathien und die Unterſtützung der europäiſchen Mächte in
erſter Linie verdiene
Die griechiſchen Jnſurgenten von Pelion ſind von einer

türkiſchen Macht von 8000 Mann angegriffen worden Gleich
wohl hat d Paſcha wiederum Unterhandlungen mit den
ſelben angeknüpft Er verlangt daß die aus Griechenland zu
Hülfe geeilten Schaaren wieder dorthin zurückfehren und bietet
in dieſem Falle eine Waffenruhe bis zur Entſcheidung Europas
an Die Jnſurgenten aber haben hierauf erklärt daß ſie nicht
eher eine Waffenruhe annehmen als bis Hobart im Namen

War es ein Wunder daß eine Univerſität einen ſolchen
Mann zu beſitzen verlangte Aber war es gut ihn ſeinem
ſchönen und ſicheren Wirkungskreiſe zu entreißen Gleichviel
die Univerſirät Halle freute ſich als er unter dem 9 März
1874 zu ihrem Ordinarius der Theologie ernannt wurde
Selbſt die außerhalb des Faches ſtanden fühlten den Werth
und die Bedeutung ſeiner Perſönlichkeit die neben der der
Ruhe bedürftigen Tholucks wirken werde Mit Zuverfſicht
trat er in ſein Lehramt aber wie war er erſtaunt bemerken
zu müſſen daß die theologiſche Jugend ſo gut wie nichts mit
ausdauerndem Ernſte von dem Vereins und Verfaſſungs
leben der evangeliſchen Kirche und der chriſtlichen Kunſtge
ſchichte zu wiſſen begehre er überſah daß unſere
ſo ſehr viel Detail zum Examen lernen müſſen daß ſie dar
über zu jenem höheren Nothwendigen zu gelangen ver
mögen welches den rheiniſchen und würtembergiſchen logen
allein zu einem allzeit ſicheren Streiter im Culturkampf be
Es that ihm ſehr wohl mit ſeinen e Univerſit
predigten die ſchmucklos aber gedankenvoll waren ſo daß aus
einer von ihnen drei von nicht verächtlichem Caliber hätten ge
ſtaltet werden können beſonders die Männerwelt in der Dom
kirche um ſich zu verſammeln aber daß er nicht die gehoffteg n auf die Jugend ausüben konnte that

ihm weh eBisweilen verſtimmte ihn das Gefühl der Enttäuſchung
aber von ſeiner treuen und ernſten Arbeit ließ er darum
keinen Augenblick und wie ſehr er in die neuen Verhältniſſe
die ihn umgaben einzudringen vermochte um geſchichtlich
u begreifen zeigt ſeine letzte Arbeit Der ttel da n s an AnſenDoch bald nach Anfang desletzten r begann er zu erkranken und lange

uaben Leben und m ſein ſterbl eil gerungent ſein reicher in freieren Au ten ben
8 ewandter Geiſt von den irdiſchen Feſſeln erlöſt ward

ſoll nicht in Halleſcher Erde nach einer am Sonn
tag Nachmittag üm 5 Uhr angeſetzten Trauerfeier im ewird die Leiche wie wir vernehmen nach Bonn

werden
Dort an ſeinem Rheine wo die ſto en dentGrabe de en her felſen an e
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ber Pforte die proviſoriſche Regierung von Theſſalien an

erkenne
Von den 174 Stimmen die Farini zum Präſidenten der

italieniſchen Kammer ernannten 60 den Reihen
der Moderati an die 26 weißen Zettel waren von der äußer
ſten Linken unter der Führung Bertrani s abgegeben worden
Dies Verhältniß wird vielfach als der Beginn einer Neubil
dung der parlamentariſchen Parteien aus den Trüm
alten Verbände angeſehen Hohe J faſſen für den Fall
des Scheiterns dieſes Verſuchs die Bildung einer Regierung
aus Elementen wie Cialdini und Sella ins Auge In der
Deputirtenkammer wurde eine Interpellation über die Orient
frage ſowie eine Anfrage ob Leo XIII officiell anerkannt
ſei ſtillſchweigend zurückgelegt bis ſich der Miniſter des
Aeußern mit ſeinen Collegen verſtändigt haben würde

e Deutſches Reich
Berlin 30 März Tagesbericht Kaiſerliches Cabi

netsſchreiben Landtagsſchluß Marine Jnſpec
tion Neue Miniſter Oberpräſident von Hanno
ver Neue Garniſon e e Waldeck Denkmal Biſchof von Kulm Der Kaiſer ließ der
Stadt Köln durch ein Cabinetsſchreiben ſeinen Dank für die
Glückwünſche der Stadt anläßlich des kaiſerlichen Geburtstages
ausſprechen Der Landtag wird Sonnabend 2 Uhr nach
einer gemeinſchaftlichen Sitzung beider Häuſer definitiv ge

en Mit dem Schließungsact ift Miniſter Friedenthal
beauftragt Die berliner Abendblätter von geſtern beſtätigen
die erfolgte Ernennung Mahybachs zum Handelsminiſter
Maybach wie auch der neuernannte Finanzminiſter Hobrecht
wurden vom Kaiſer bereits in Audienz empfangen Der
Chef der Admiralität Marineminiſter v Stoſch iſt Freitag
in Kiel zur Frühjahrs Jnſpicirung der MarineStation der
Oſtſee eingetroffen Aus Düſſeldorf wird berichtet der
Regierungspräſident v Hagemeiſter ſei zum Oberprä
ſidenten von Hannover auserſehen und ſtehe deshalb
in Düſſeldorf wiederum ein Wechſel bevor Am 1 April
bezieht das von Hannover nach Berlin verlegte dritte
Garde Regiment zu Fuß ſeine nene Garniſon
In den Kreiſen des Handwerks des Kleingewerbes und bei
den Manufacturiſten Hamburgs werden dem Vernehmen nach
jetzt große Anſtrengungen gemacht um den Zollanſchluß
zu erreichen Am 3 April tritt das Waldeck Comité
im Reichstage zu einer Sitzung zuſammen Man hofft das
Denkmal ſchon im Mai am Todestage Waldeck s aufſtellen zu
können Gegen den Biſchof von Kulm Dr v d Mar
witz in Pelplin wurde wegen nicht gezahlter Strafgelder im
Betrage von 17,500 die Execution vollſtreckt Es konnte

jedoch nur ein Teppich verkauft werden die übrigen Gegen
ſtände wurden von dritter Seite als Eigenthum reklamirt Es
iſt nun auf die Einkünfte des Tafelgutes Neuhof Beſchlag ge
legt und die erſte Rate der fällig geweſenen Pacht mit 3000
Mark bereits eingezogen worden Der Erlös für den abge
pfändeten Teppich betrug nach Abzug der entſtandenen Koſten
10 Pfennige

Deutſcher Reichstag
25 Sitzung vom 29 März

Nach Entgegennahme geſchäftlicher Mittheilungen tritt das
Haus in die dritte Berathung des Geſetzentwurfes betr
Ausdehnung des R eichshaushaltsetats pro 1877778
auf den Monat April 1878

Der Etatsentwurf wird ohne Discuſſion nach dem Beſchluſſe der
zweiten Berathung auch in dritter Leſung definitiv genehmigt

blicken werden wo ihn große Denkmäler der chriſtlichen Kunſt
die er geliebt hat umgeben und ein wohlgegliedertes Ge
meindeleben das ihn verſtand ſein Grab ſchmücken kann

e hie Edlen ſeine letzte Ruheſtätte an rechter Stelle
ereitet ſein

Berliner Briefe
Berlin 29 März

Für den hauptſtädtiſchen Feuilletoniſten iſt trübe Zeit Die
politiſchen Dinge abſorbiren augenblicklich alles Intereſſe
ſelbſt in Kreiſen welche ſich ſonſt wenig um das öffentliche
Leben kümmern Der drohende Conflict zwiſchen England und
Rußland die innern Wirren das ſichtliche Erlöſchen des
Culturkampfs und das drohendere Anſchwellen der ſocialiſtiſchen
Agitationen alles das wirkt in der Hauptſtadt wo die
Fibern und Nerven des nationalen Lebens auf jeden Druck
und Reiz am empfindlichſten reagiren ſehr deprimirend und
verſtimmend Die Hochfluth der Saiſon iſt verrauſcht das
geſellſchaftliche Leben ebbt in immer langſameren Wellen und
auch von künſtleriſchem Gebiete iſt wenig Neues zu regiſtriren

Eine Art ſenſationellen Ereigniſſes iſt etwa nur das Gaſt
ſpiel von Frau Etelka GerſterGardini im Opernhauſe Jm
vergangenen Jahre war es Berlin welches dieſe geniale
Sängerin entdeckte in einer mittelmäßigen Operntruppe die
bei Kroll im Thiergarten gaftirte damals wurde die junge
Dame ſchon der Gegenſtand von Ovationen wie ſie ſeit den
Tagen von Jenny Lind in gleicher Ueberſchwänglichkeit nicht
da geweſen waren jetzt hätſchelt die gute Stadt ihren Liebling
mit faſt noch grandioſeren Triumphen die gelegentlich ſchon
an s Närriſche ſtreifen Indeſſen wer einmal dieſe quellfriſche
wunderherrliche Stimme vernahm verzeiht gern einige
Excentricitäten der Enthuſiaſten dieſe eigenartigen reizvollen
wunderſamen Töne bewegen und rühren auch das kalteſte

mufſikfeindlichſte 8 Jm Schauſpielhauſe wurde eine No
vität von Berthold Auerbach aufgeführt das erlöſende Wort
eine Kleinigkeit in einem Acte welche weder das Repertoir
bereichert noch den Ruhm des Dichters mehrt Es iſt im
Grunde ein Nichts ein gelehrter tiefſinniger Profeſſor der

und die r von v igtr kennt kann aus
angeborener und angewöhnter ternheit ſich nicht mitder entſcheidenden Frage an ein Mädchen wenden e er

liebt ſchließlich hält er bei ihren Eltern telegraphiſch um
ihre Hand an die bezahlte Rückantwort zeigt er der Geliebten
und ſie finkt ihm mit obligatem Erröthen in die Arme ſo
iſt es der elektriſche Draht welcher das erlöſende Wort
ſpricht Man fieht ein nichts weniger wie neues Thema in
der friſchen kecken Art Moſer s und Roſen s abgewandelt
könnte es immerhin eine flüchtige Viertelſtunde luſtig unter
halten aber Auerb behandelt es mit einem Ernſte
einem feierlichen Gewichte einem en Tiefſinn
der ſchließlich mehr emdet und langweilt als
feſſelt und intereſſirt Seine beſten Freunde rathen

mern der G

Es folgt der mündliche Bericht der Commiſſion für den Reichs
haushaltsetat über die derſelben zur Vorberathung überwieſenen
Theile des Etats für das Rei n e t

traordinarium fordert zur Unterſtützung für den deutſchen
iſchereiverein zur Förderung der künſtlichen Fiſchzucht 10,000 M
bg v Behr Schmoldow beantragte unter Hinweis auf die

anerkennenswerthen Ziele des Vereins dieſe Summe zu ver
doppeln Für dieſen Antrag traten die Abg Graf Holſtein

rothe Frhr v Dücker und v Kardorff ein das Hausſchloß ſich jedoch den Gründen des Referenten Kapp und des
Abg Grumbrecht an und genehmigte die Poſition unverändert
Als erſte Rate eines Beitrages zu den Koſten der Errichtung
des allgemeinen Collegienhauſes der Univerſität Straßburg wirft
der Etat 600,000 M aus Die Budgetcommiſſion hat mit Rück
ſicht auf die Geſchmackloſigkeit der vorgelegten Baupläne vor
geſchlagen die Ausführung der Arbeiten bis zur Herſtellung
anderer Pläne auszuſetzen und deshalb für dieſes Jahr nur
100,000 M zu bewilligen Nach längerer Debatte welche die
auf dem Tiſch des S es ausgelegten Zeichnungen einer ſcharfen
Kritik unterzog beſchloß das Haus trotz des lebhaften Wider
ſpruchs der Abgg Lasker Berger Frhr v Stauffen
berg Bergmann des Unterſtaatsſecretärs Herzog u A
dem Antrage der Commiſſion gemäß

Bei Titel 10 beantragte die Commiſſion die von der Regie
rung für Wiederherſtellung der Kirche zu Oppenheim gefor
derten 16,500 M abzulehnen auch die Abgg Richter Hagenund n e Crefeld ſprechen für die Ablehnung
Die Abgg v Rabenau und Schröder n eben
hervor daß es Pflicht des Reiches ſei derartige Baudenkmale
wie dieſe Kirche es iſt zu erhalten da die Gemeinde die Re
ſtaurirung nicht ſelbſt ausführen könne Die Kirche ſei ein
Unicum und entgegen der Meinung Richters würden nicht viele
derartige Geſuche an das Reich herantreten können Die For
derung wird hierauf entgegen dem Commiſſionsantrage mit
großer Majorität bewilligt

Titel 11 100,000 Mark als Beitrag für die weitere Erfor
ſchung Centralafrika s beantragt der Referent wfe Dr Kapp
u rin zumal der Erfolg nicht im Verhältniß zu den
pfern ſtehe
Die Abgeordneten Fürſt zu Hohenlohe Langenburg

Dr v Bunſen und Bundeskommiſſar Weymann treten warm
für Bewilligung der Summe ein Bei dem Wettkampf ſämmt
licher civiliſirten Nationen in der Erforſchung Jnnerafrikas ſich
hervorzuthun habe auch das Deutſche Reich das Recht und die
Pflicht ſich eine ſeiner wiſſenſchaftichen Höhe entſprechende Stel
lung zu ſichern Was den koloſſalen Reichthum des Landes an
betrifft ſo iſt Stanley auf Dörfer geſtoßen die ganz und gar
aus Elephantenzähnen erbaut waren Zur Rechten und Linken
des Stromes liegen große Waldungen ebenſo kommen dort alle
Arten von Südfrüchten vor Alle Nationen bemühen ſich Vor
theile von dieſen großartigen Entdeckungen zu ziehen und wir
ſollten allein daſtehen und zulaſſen daß andere Nationen jene
Vortheile für ſich allein vorweg nehmen Das ,ſcheint unſerer
Würde nicht zu entſprechen

Jn einem Schlußwort vertritt der Referent Abg Dr Kapp
nochmals den Standpunkt der Commiſſion Derartige Zwecke
würden am beſten wie bei den fremden Nationen durch frei
willige Vereinigung befördert Man müſſe ſich in Deutſchland
für ſolche Zwecke nicht ſtets arm nennen und dann an die Hilfe
des Staats appellireon

Es ſtimmen für Bewilligung 92 dagegen 108 Abgeordnete
Mithin iſt die Forderung abgelehnt

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Tagesordnung Jnter
pellation Buhl Denaturirung den Spiritus betr Geſetz betr
den Verkehr mit Nahrungsmittel Etat der Reichseiſenbahnen
und Reſt der heutigen

Halle 30 März
Wie verlautet hat der Privatdocent in der mediciniſchen

Facultät unſerer Univerſität Dr med Rud Ranke einen Ruf
an die Leydener Univerſität erhalten Ob der junge Gelehrte

leramt pro 187879 Das 97

S den ſtädtiſchen Elementarſchulen Bürgerund its Wie werden im neuen Schuljahre 5388 Kinder von

Lehrkräften unterrichtet was einen Durchſchnitt von 55 Schü
lern ergiebt der bisher 61 betrug Doch iſt von einer Entlaſtung
der Klaſſen im Einzelnen in der Volksſchule noch nicht viel zu
merken wenn man hört daß ſchon die Oberklaſſen wieder über
70 Schüler enthalten trotzdem daß jetzt die neue r in
der Henriettenſtraße hinzutritt wenigſtens in der Berechnung
denn das Gebäude iſt namentlich durch die verzögerte Her
ſtellung der Heizvorrichtung noch nicht ſo weit fertig geſtellt
daß es in der nächſten Zeit ſchon benutzt werden könnte Man
hat ſich deshalb genöthigt geſehen für beide Volksſchulen deren

Organiſation u hinausgeſchoben werden konnte vorläufig bis zum 1 Mai Halbtageſule einzurichten ſo daß die
Schüler der einen Schule Vormittags und die der andern
Schule h je 3 Stunden Unterricht erhalten Bei
Vertheilung der Kinder auf beide Schulgebäude wird es als
Uebelſtand empfunden daß beiweitem die meiſten Kinder in
der Mitte und im ſüdlichen Theile der Stadt wohnen ſo daß
es Mühe machte die 21 Klaſſen der neuen Schule zu füllen
ohne ſie aus einer zu weiten Entfernung dorthin kommen zu
laſſen Der neuen Schule mußten ſämmtliche Kinder die nörd
lich der Steinſtraße und Klausſtraße zum Theil vom Strohhofe
und noch weiter zugetheilt werden während die 25 Klaſſen der
Volksſchule an der Promenade wie oben angegeben noch mit
großer Schülerzahl belaſtet ſind

Meteorologiſche Station

29 März 10 N Ab J 30 März 81 Merg

Barometer Millim 732,20 728,90ne u en 0Winde e SW l SW1Einem heiteren und warmen Frühlingstage folgte bei
ſchwachem Südoſt eine ruhige und milde Nacht Morgens war
der Himmel bewölkt vorübergehend G es ſchwachen Regen
doch zeigte der Himmel Neigung zur Klärung Der Südoſt iſt
lebhafter Das Barometer iſt noch gefallen und ſteht außer
ordentlich tief
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 März 8 Uhr morgens Das Barometer war überall
gefallen am tiefſten ſtand es im Südweſten die Temperatur
war faſt allgemein geſtiegen Die Luftſtrömung me iſt ſchwach
was Süd und Südoſt der Himmel mehr bewölkt als klar Viel
fach Nachtfroſt in Norddeutſchland Memel 1 Südweſt leicht
bedeckt Hamburg 3 Oſt n Breslau 3 Südoſtſchwach faſt klar Wien 3 Windſtille heiter München 3
Südoſt mäßig bedeckt Karlsruhe 8 Oſt ſchwach bedeckt Paris

10 Südooſt leicht bedeckt

Jn der Nacht vom 28 zum 29 März herrſchte im Kanal
ein ſo furchtbares Schneegeſtöber daß die engliſche Poſt
die planmäßig um 8 Uhr 49 Min in Verviers ſein muß nicht
rechtzeitig eintreffen konnte

In Folge des raſchen Aufthauens der in den letzten Tagen
gefallenen Schneemaſſen hat man in Rumänien neue Ueber
ſchwemmungen zu gewärtigen

Ausſtellnng
vom Ornithologiſchen Central Verein veranſtaltet

in Müller s Bellevue vom 29 März bis 1 April
Nach einem flüchtigen Beſuche der geftern eröffneten Ausſtellung

fühlt ſich ein an derſelben in keinerlei Weiſe Betheiligter veran
laßt im allgemeinen Jntereſſe auf dieſe Ausſtellung aufmerkſam
zu machen Es ſoll hier weder das wohlgelungene Arrangement
des Ganzen näher vorgeführt noch auf die außerordentliche Man
nigfaltigkeit der ausgeſtellten Gegenſtände im Einzelnen eingegan
gen werden Letztere zählt der an der Kaſſe zu habende umfang
reiche Katalog auf Vielmehr mögen nur einige Dinge hervor
gehoben werden die neben den prachtvollen Race Hühnern den

einer man möchte ſagen metzgerhaften Natürlichkeit
Das iſt nicht mehr Kunſt ſondern tendenziöſe Effecthaſcherei
man wendet ſich mit Ekel
war
vier
getroffen als wollte er zugleich ſeinen Freunden und Gegnern
die ſchärfſten Waffen in die Hand drücken Seine Singende
Mädchen würden einer unguslöſchlichen Heiterkeit verfallen
wenn ſie nicht ein ſo berühmter Name deckte man denke ſich
drei alltägliche Mädchengeſtalten in der
loſigkeit moderner Frauentracht qm Ufer eines Baches dahin
wandeln den Mund weit aufreißend und mit den Armen in

dieſem ehrenvollen Rufe Folge leiſten wird dürfte zur Zeit noch
nicht entſchieden ſein

dem greiſen Poeten lieber der epiſchen Dichtung treu zu blei
ben in welcher er ſo bleibende und unvergleichliche Erfolge
errungen hat als ſich an dem gefährlichen Lichte der Bühnen
lampen die poetiſchen Flügel zu verſengen Jm Friedrich
Wilhelmſtädtiſchen Theater iſt eine neue komiſche Operette
aufgetaucht die Glocken von Corneville Muſik von Plan
uette die in Paris großes Glück gemacht hat aber an der
pree weniger günſtige Looſe zog Sie wurde nicht geradezu

abgelehnt denn ſie enthält immerhin manche amüſante Par
tieen aber beſondern Geſchmack wußte man weder der Muſik
noch dem Texte abzugewinnen

Jn der permanenten Ausſtellung des Vereins berliner
Künſtler ſind einige Gemälde ausgeſtellt die lebhaftes Jn
tereſſe erregen aber das künſtleriſche Urtheil mit zweifelhaf
terem Erfolge herausfordern Schon ihre Schöpfer Arnold
Böcklin unb Gabriel Max gehören zu jenen Charakterköpfen
der modernen Malerei denen gegenüber die Kritik auf der
ſchwanken Leiter der Gefühle von heißer Bewunderung bis zu
energiſcher Verurtheilung auf und ab ſich zu bewegen pflegt
Jeder in ſeiner Art bedeutend und großartig veranlagt kom
men ſie ſelten zu harmoniſcher voll austönender Stimmung
Gabriel Max neigt zum Raffinirten Arnold Böcklin zum
Grotesken Des Erſteren Kindesmörderin ergreift und packt
zuerſt unwiderſtehlich den Beſchauer das Motiv iſt aus
Bürgers Tochter des Pfarrers zu Taubenhain entnommen
in düſterer Nacht kniet ein junges ſchönes Mädchen am ſchil
igen Unkengeſtade am Rande eines unheimlich blinkenden
eiches das liebliche Geſicht iſt zu furienhafter Starrheit

verſteint mit angſtvollen wilden Blicken die wie vergebens
um den lindernden Troſt der Thränen ringen blickt die jugend
liche Mutter auf ihr eben gemordetes Kind das ſie krampfhaft
an die Bruſt drückt Kaum hat wahnſinnige Angſt den mör
deriſchen Streich geführt ſo packt gleich wahnſinnige Reue die
Schuldige Ueber alles Lob erhaben iſt die Technik des Ge
mäldes aber je mehr man ſich in ſeinen Anblick vertieft umſo mehr ſchwindet das Feſſelnde des erſten Eindrucks und
macht einem unüberwindlichen Widerwillen Platz Der Körper
des Kindes iſt in jener harmloſen Häßlichkeit welche neuge
bornen Kindern eigen iſt mit photographiſcher Treue wieder
egeben das Blut das aus der Kopfwunde zwiſchen den
ingern der umklammernden Mutterhand hervorquillt iſt t

e t
ab wo man anfangs geneigt

Arnold Böcklin hatrückhaltlos zu bewundern
eine AuswahlTafeln ausgeſtellt und er hat

ganzen Geſchmack

Enten Gänſen Truthühnern Sing und Schmuckvögeln aller Art

der Luft fechtend das iſt noch dazu mit ſo dürftigen groben
harten Farben hingeworfen als hätte ein ſtümperhafter An
fänger zum erſten Male die Leinwand bekleckſt Nicht viel
beſſer iſt der Eremit vor einer Felshöhle auf einem mit
unzähligen glatten runden Kieſeln beſäeten Platze hockt eine
verhuzzelte in Mönchskutte und Kapuze vergrabene Figur
und läßt den Roſenkranz durch die Finger gleiten Dagegen
in den beiden andern Gemälden in einem Centaur der ſich
auf dem Uferſande des Meeres ſonnt und in einer Jägerin
von Satyrn belauſcht hat Böcklin die ganze grandiöſe Kraft
und Tiefe ſeiner Phantaſie entfaltet ſolche Fabelweſen mit
quellendem urſprünglichen Leben zu beſeelen ſo daß Jeder
an ſie glaubt der ſie ſieht kann keiner ſchaffen wie er es
iſt etwas DämoniſchGeniales in dieſer S Kraft
und ſehr treffend hat man ihn den größten Dichter unter den
modernen Malern genannt

Viel Zulauf hat eine r von Eskimos die im
eegiſ en Garten einen bunten Mirokosmos grönländiſchen
ebens entfaltet Es ſind ſechs Leute im Ganzen darunter

eine Frau und ein paar Kinder die auf Veranlaſſung des
Thierhändlers Hagenbeck die europäiſchen Hauptſtädte bereiſen
ihre Hütten bauen ihre Nachen rudern ihre Schlitten fahren
Sie ſtammen aus der Anſiedlung Jacobshaven in der Diskobay
auf der weſtlichen Küſte von Grönland Ein unſagbar häß
liches Geſchlecht klein unterſetzt unförmlich mit geſchlitzten
Augen und hervorſpringenden Backenknochen mit ſtarren in s
Geſicht und in den Nacken hinabſtürzenden Roßhaaren mit
gelbem Teint und verkrüppeltem Bartwuchs aber in denkbar
höchſtem Grade beſcheiden liebenswürdig gutartig zuvor
kommend n Nur die Frau macht einen anmuthigeren
Eindruck ein noch junges in ſeiner Art anmuthiges Weſen
deſſen Geſtalt ſelbſt in der unförmlichen Tracht von Seehunds
fellen Seehundswamms und Knieſtiefeln ihre zierlichen
Contouren nicht ganz zu h vermag Die Hütte
iſt halb vergraben dick mit Erde und Raſen bedeckt
das Fenſter iſt von Seehundsdarm Acht Eskimo
hunde begleiten die Geſellſchaft ſtarke wilde Thiere
von der Größe gewaltiger Wölfe e vor einen
Schlitten gelegt jagen ſie heulend durch die iesgänge des
Gartens Seine Ruderkünſte zeigt das Haupt der Familie in
einem ſchmalen Boote das nur einer Perſon Platz gewährt
auf dem ehe Eine reiche Auswahl von Gegen
ſtänden aus dem häuslichen Leben der Eskimo s iſt im
Reſtaurgtionsſaale ausgeſtellt Kleidungsſtücke aus See
hundsfell Lampen aus Stein Nähnadeln und Schnupftabaks
doſen aus Walroßknochen Schneeſchuhe für Menſchen und
Hunde Bettdecken aus Eibergansfell Garn aus Vogeldärmen
u ſ w An Alldem das hieſige Publikum die herzlichſte
Freude wieviel von dieſer Theilnahme auf wirklichem wiſſen
ſchaftlichen Jntereſſe an der Völkerkunde auf purer Neugier
oder auf ſattem Behagen beruht ſo hoch über dieſen Urmen
ſchen zu ſtehen iſt freilich mehr gefragt als ich mir zu beant
worten getrauen möchte Franz Mehring
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namentlich mannigfaltigen Papageien nicht in jeder GeflügelAus

ſtellung zu finden ſind und bisher auch hier noch nicht zur Aus
ſtellung gelangten Unter den zahlreichen Tauben die wie früher
die eine der obern Gallerien vollſtändig einnehmen glänzt ein
reiches Sortiment zierlicher Modeneſer Tauben die meines
Wiſſens bisher noch nie in Deutſchland ausgeſtellt worden ſind
Dieſe höchſt characteriſtiſch gezeichneten an die Mövchen erin
wernden Thiere werden in Modena Jtalien von einer Tauben
züchterinnung in ſehr rationeller Weiſe erzogen und zwar reichen
Nachrichten über ihre Züchtung bis in das graue Alterthum zurück
Durch Vermittelung des Herrn Dr Baldamus iſt es dem Ver
einsvorſtande gelungen dieſe Tauben vom Profeſſor Ponizzi aus
Modena behufs der Ausſtellung zu erlangen

Weiter hat Hr Klempnermeiſter Kegel geſchmackvolle Aquarien
und Terrarien ausgeſtellt und letztere mit einigen ſehr intereſſan
ten bei uns nicht vorkommenden Amphibien bevölkert welche aus
Trieſt beſchafft worden ſind Es ſeien hier nur die große grüne
Eidechſe Lacerta viridis die fußloſe Panzerſchleiche oder der
Scheltopuſik Pseudopus Pallasi einige bunte Schlangen wie
die Leopardennatter Calopeltis leopardina die Katz en
ſch lange Ailuropsis vivax die Eidechſennatter Coelopeltis
lacertina namhaft gemacht Damit aber auch die Aquarien neben
den gewöhnlichen Erſcheinungen etwas Beſonderes bieten hat Hr
Kegel für eine Anzahl junger Seethiere junge Schollen See
drachen Seehaſen See roſen Seeſterne Krebſe u a geſorgt die
in terraſſenartig aufgeſtellten Glasſchalen ſich präſentiren und je
nach ihrer Natur luſtig umherſchwimmen oder träge den Wänden
anhangen

Wenn ſo bedeutende Anſtrengungen gemacht worden ſind ſo iſt
es den Herren Ausſtellern und übrigen Vereinsmitgliedern wohl
zu wünſchen durch recht zahlreichen Beſuch ſeitens des Publikums
auch Anerkennung zu finden Jch bin überzeugt daß jeder Be
ſucher befriedigt von dannen gehen und die diesjährige Ausſtellung
für eine in jeder Beziehung gelungene erklären wird

Profeſſor Taſchenberg

Provinzial Nachrichten
X Sömmerda 29 März Wie die Sömmerdaer Zei

tung berichtet hat ſich auf ein PreisAusſchreiben wonach jeder
jungen Dame ein Preis von 5000 Mark ausgeſetzt iſt welche im
Stande iſt ſtärkeres und längeres eigenes Haar aufzuweiſen als
William Laſſon in Berlin es vermittelſt ſeiner Haartinctur her
geſtellt hat eine junge Dame die Verwandte eines hieſigen Bür
gers gefunden Das Haar dieſer Dame hat eine Länge von
1,61 Meter alſo noch 11 Centimeter über die beſtimmte Länge
1,50 Meter und ſoll von außergewöhnlicher Fülle ſein Schon

wieder ſind in der hieſigen Flur an einem Wege durch ruchloſe
Pa 31 Stück Obſtbäume abgebrochen worden Die hieſieſige

5 hat auf die Namhaftmachung des Thäters
eine Belohnung von 30 Mark geſetzt

Jeſſen Reg Bez Merſeburg 27 März Die BlindenCa
pelle Echo aus der Kgl Blindenanſtalt zu Berlin gab auch
hier ein Concert das trotzdem es in jüngſter Zeit an Concerten
und ſonſtigen Vergnügungen nicht l doch ziemlich zahl
reich beſucht war Die vorgetragenen Piecen fanden wie aus
den lauten Beifallsbezeugungen hervorging volle Befriedigung
Jeder der Herren Concertiſten iſt ein Meiſter auf ſeinem Jn
ſtrument dies zeigten ſie durch verſtändnißvollen und kunſt

ſchen übrig und nöthigte ſogar den Spieler jede Begleitung l
fort um einen Ton zu transponiren was wenn es e ch correct

rwie es hier geſchah ausgeführt werden ſoll imme
wandten Muſiker erfordert Unter den Zuhörern befand ſich
auch ein blindgeborener Knabe von hier der im Geigenſpiel einen
kleinen Anfang gemacht hat und nun hier hörte zu welcher Fertig
keit es ſelbſt ein Blinder durch Fleiß zu bringen vermag Nach
beendigtem Coneert gab dieſer Knabe ein Pröbchen des Gelernten
ſeuai Herren Leidenscollegen zu hören die d Leiſt
chon ganz zufriedenſtellend ausfiel ihn zum fleißigen Weiterüben
aufmunterten

Der Fleiſchſchau Verein zu Magdeburg hat im Jahre
1877 5986 Schweine und 950 amerikaniſche Speckſeiten auf
Trichinen unterſucht und kamen 2 reſp 13 Trichinenfälle vor
r dieſem Jahre ſtellt ſich die Sache ungünſtiger da bei 628

nterſuchungen bereits 17 Trichinenfälle vorkamen
Am 28 d M hielt Herr Hofprediger Stöcker aus Berlin

in Naumburg einen Vortrag über die Ziele der neuen chriſtlichſocialen Partei und erfreute ſich eines großen Zuhörerkreiſes

Am vergangenen Sonntage zwiſchen 5 und 6 Uhr Abends
wurde in der Scheibe ſchen Reſtauration zu Deuben bei Teuchern
ein frecher Diebſtahl verübt Aus dem in einer Oberſtube

rkne verſchloſſenen Geldſchranke hat der Dieb 1900 Mark
entwendet

4 Deſſau 29 März Geſtern war ein Fleiſchergeſelle im
Begriff eine Kuh vom Hofe des hieſigen Eiſenbahnhotels nach
dem Güterbahnhof woſelbſt ſie verladen werden ſollte zu trans
ortirenJeführt riß es ſich von ſeinem Führer los und rannte die Straße

entlang ein des Weges kommender Diener wollte das Thier
aufhalten wurde jedoch umgerannt und erhielt ſo bedeutende
Verletzungen an Kopf und Bruſt daß ſeine Aufnahme ins Kran
kenhaus erforderlich wurde Jm Hauſe eines hieſigen Fabrik
beſitzers wurde kürzlich ein Diebſtahl an Geld in der Weiſe ver
übt daß der Dieb aus einem verſchloſſenen Schreibtiſche die Pri
vatſchatulle der Frau genommen und daraus nur das Geld nicht
aber die Pretioſen entwendete Sodann ſtahl er aus einem an
dern Raume die Erſparniſſe des Hausmädchens Das geſtrigeConcert der Jubiläumsſänger war ſehr ſtark beſucht Die Kunſt

ler haben hier großen Beifall gefunden

Vermiſchtes
Die Eskimos ſind am 29 d M von Berlin nach Dresden

abgereiſt werden indeß auf der Rückreiſe noch kurze Zeit in
Berlin verweilen

Die Fiſchzuchtanſtalt zu Hüningen ſetzte am 22 d M
wiederum 310,000 in den Rhein Die kleinen Thiere
waren noch mit dem Dotterbeutel verſehen aus welchem das friſch
aus dem Ei geſchlüpfte Fiſchlein ſeine Nahrung bezieht Jn
wenigen Minuten nach der Ausſetzung hatten ſich die meiſten
einen geſchützten Aufenthaltsort hinter den Steinen des leichten
Grundes ausgeſucht wie man deutlich wahrnehmen konnte Jn
rer Zeit ſollen noch 150,000 bis 200,000 Stück ausgeſetzt
werden

Don Carlos beſtohlen Dem edlen Spanier hatten ſeine
Vertrauten gelehrige Schüler in Mailand das goldene
Vließ geſtohlen das einen Werth von 100,000 Francs hat Vor
einigen Tagen wurden in Bayonne zwei Spanierinnen verhaftet
die als die Frau und die Schwiegermutter des bisherigen Ver
trauten von Don Carlos General Bost recognoscirt worden
ſind Dieſelben waren im Begriff an einen dortigen Juwelier

gerechten Vortrag der ausgewählten Muſikſtücke Das Clavier
welches zur Begleitung benutzt wurde ließ leider viel zu wün

n einen ge t

die da die Leiſtung

Nachdem derſelbe das Thier kaum aus dem Stalle 50 K

verheißt eine von einem Schweden in
Amerika neu erfundene Strickmaſchine Zwölf dieſer Maſchinen
önnen von einem Jungen geleitet werden Die Strickarbeit von

60 einzelnen Strümpfen kommt auf einen Cent zu ſtehen Die
Maſchine würde der induſtriellen Spekulation gewiß ein weites
Feld eröffnen

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Die Hundert Mark Noten der ehemaligen

Preußiſchen Bank die bis zum 1 April er bei
Reichsbankſtellen gegen Metall einzulöſen ſind werden von
denſelben auch ſpäterhin in Zahlung angenommen

Halle 30 März Bericht des Börſenver Secr Weizen
1000 bei feſter Salng wurden heute beſſere Preiſe be
willigt geringer 192 201 beſſerer 204 209 feiner
209 212 fein 212 218 M Roggen 1000 K wurde auch
heute höher bezahlt 153 159 M Gerſte 1000 Landgerſtegeringe 174180 beſſere 183 189 feine u Chevalier
192 198 M Gerſtenmalz 50 K 14,50 15,25 M S
1000 147 156 M Hülſenfrüchte 1000 Futter Erbſen
162 165 Victoria Erbſen 180 204 Bohnen 50
10 13 M Linſen 50 10 13 M Kümmel 50 39,50
bis 40,50 M Wicken 1000 156 159 M Mais 1000 K 146
bis 149 M Lupinen 1000 K gelbe 129 132 M Kleeſaaten 50K
roth 42 51 weiß 46 65 ſchwed 50 75 Gelb 21bis 25 Esparſette 19 21 M Stärke 50 K 23
gefragt 23,50 M gefordert Rüböl 50 35 M Malzkeime

5,5 M Futtermehl 50 7,75 8 M Kleie
Roggen 6 M Meizenſchaale 5 Weizengriesſchaale 5,75M DOelkuchen 50 K 7,50 7,80 M Heu 50 25 W

alle 30 März Bericht von H Wagner Sohn
Bei ziemlichen Angebot waren Preiſe für Weizen und Do
beſſer Gerſte vernachläſſigt Weizen 12 Säcke à 85 K br
bis 219M feinſter einzeln mit 222 M bez Roggen 12 Säcke
à 84K br 150 156 M extrafeine Waare auch 159 M Gerſte
12 Säcke à 75 K br 168 feine und Chevalier 171 177
M Hafer 12 Säcke à 50 K br 90 96 M Mais 156
M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 200 210 M

Billige Strümpfe

Lupinen 1000 128 130 M
alle 29 März uckerbericht Rohzucker Obwohl9 r Notiz bezahlt wurden ſo reinzelne beliebte Marken übe

doch im Allgemeinen die Stimmung matt und das Geſchäft ein
ſchweres ſo daß heutige Notirungen ſich nur mühſam be
haupteten Umſatz 1,400,000 Kilo 28 Kornzucker
9790 67,00 do 960 65,00 Nachproducte 94 89 9
58,00 51,00 Melaſſe o Tonne 8,40 M Raffinirter Zucker
Mäßigem Angebot ſtand eine ebenſo geringe Kaufluſt gegenüber
und beſchränkten ſich die Umſätze auf 6000 Brode und 70,000 Kilo

1400 Ctr gemahl Zucker welche letztere namentlich hirliger
erlaſſen werden mußten Raffinade I o F 83,50 M do IIo F 82,00 Melis o F 81,00 Be Gemahl Raffinade m
J 77,50 75,00 Gemahl Melis I m F 73,00 72,00
do II m F 71,00 Farin blond gelb m F 66,00 bis
64,00 do braun 54,00 50,00 M

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 März Ab Unterh 2 58 29 Morg 2 54

Trotha 28 März Nnterb 3,90 29 Mora 3,80
Calbe 29 März Oberh 2,15 Unterh 3,19

Unſtrut Artern 28 März Ab Oberb 46 Unterh 82
Diamanten im Betrage von 6000 Francs zu verkaufen die von
dem goldenen Vließ herrühren ſollen

Elbe 28 März Magdeburg am Pegel 3,30 Torgau 2,98
Wittenberg 3,50 Roßlau 3,45 Barby 3,98 Dresden 28 März 0,74

in onempfehlen billigſt

Mull Batist Wansoe Piqué Brocade
Taschentücher glatt und geſtickt Garnituren
weisse und wollene Röoke Oberhemden

agen Manchetten Shlipse
Geschw Jücdlel Markt 5

Kr
Markt 5

raten

F A Schütz Halle a S
apeten

Kouleaux

F A Sohütz Halle
Brüderstrasse 2 am Markt

i on

a Neue Auswah

S

Gelkickte Garcdinen
ſowie prüma Zwirn und MulI Gardinen empfiehlt zu außergewöhnlich

billigen Preiſen

O Tauseh Kleinſchmieden Nr 9

e BammuS
Vreyberg s Garten

Sonntag den 31 d Mts von Abends 8 Uhr an

Der bisherige Bote des
beſonderer Gründe halber entlaſſen worden

C A MHassler
ßler ſchen Vereins F Lenz iſt

r Von Sonntage 25 Den 31I D Mts
R Eſteht bei uns ein

großer Transport
der beſten A und
Sjähr Ardenniſch S
Pferde in leichtem

und ſchwerem Schlage zum Verkauf
Salomon Gross mann

Töpferplan Nr A

Perkanfs Anzeige
Meinen Gaſthof in einem Dorfe

nahe am Harz worin ein r
ſchäft nebſt Fleiſcherei ſchwunghaft be
trieben wird bin ich Willens verän
derungshalber ſofort verkaufen und
iſt das Nähere in der Expedition dieſer
Zeitung zu erfahren

Ein feines Hotel iſt Umſtändehalber
billig zu verkaufen durch
J Geßner kleine Ulrichsſtraße 35

Ein Laden paſſend zum Victualien
geſchäft wird zu miethen geſucht
Näheres Steinweg 1 p r

Teipzigerſtraße 102
ſofort 2 Wohnungen à 400 u
500 zu vermiethen

e

Geſucht
eine Wohnung von 200 300 mög
lichſt in der Nähe des Porrieper ſofort oder April Gefl Offert
sub A X 101 bis 28 März in der
Exp d Ztg niederzulegen

Wohnung 30 Pfännerhöhe 1
Kl Wohnung 58 Lindenſtraße 5

Eine kleine möbl Stube an einen
Herrn oder Dame ſofort zu vermiethen

Strohhofſpitze 15
1 oder 2 möblirte Zimmer mit Pia

nino zum 1 April zu vermiethen
Moritzzwinger 10 3 Tr

Eine fein möbl St gr Klausſtraße 38
Möbl Stube u Kammer zu verm
große Steinſtraße 60 2 Tr l

Anſtänd Schlafſtelle Hanfſack 1 part

600 Thlr auf gute ſichere
Hypothek auszuleihen
kleine Märkerſtraße 10 im Laden

Einen Kinderwagen faſt neu ver
kauft Herrenſtraße 6 Hof 1 Tr

Tüchtige Rockarbeiter ſucht
H Vogel Barfüßerſtraße 8

Einen Lehrling ſucht
C Weinholdt Klempnermeiſter

große Steinſtraße 48

Einen Lehrling ſucht
F Müller Maſchinenbauer

Moritzzwinger 6
Einen Lehrling ſucht
Ferd Haaßengier Gürtlermeiſter

große Klausſtraße 26

Gesucoht
Ein junges Mädchen aus anſtändiger

Familie wünſcht auf einem größerenGute die Wirthſchaft zu erlernen

Offerten G K 271 nimmt die Ex

IBerlin M Kahnemann Schwanen Apoth

Jch wohne von heute ab

große Steinſtraße 39
M Wiefel Hebamme

Für 10 Ggr
macht alle Sorten alte Hüte auch Stroh
hüte in 24 Stunden ſo ſchön wie neu
die Hutmacherwerkſtatt Spiegelgaſſe 10
an der gr Ulrichsſtraße

Hals u Brustleiden
selbst in vorgeschrittenen Stadien werden zu
verlässig geheilt täglich neue Dankschreiben
Geheilter durch die auf Alex v Humboldt s
er constatirte gänzliches Fehlen von Asthma

u Tubereculose bei deren Gebrauech Veran
lassung eingeführten und seit vielen Jahrzehn
ten bewährten Prof Sampson s Coca Pillen
No I 1 Schacht 3 RNMk 6 Schachteln 16
Mark Nähere Belehrung gratis franco d d
Mohrenapotheke Mainz und deren Depots
Halle a d Dr Jäger Apoth Leip
zig R H Paulcke Rngel Apoth Mag
deburg Dr Krause Löwen Apotheke

Spandauerstr 77

E Schreibebüreau zu k geſ hoh Kräm 1

Schränke Sophas Komoden TiſcheBettſtellen gut erhalten verkauft

Brunoswarte 6
Bettſtroh zu verkaufen

Gaſthof zur Weintraube

Gyps Stern Cement Pa
Dachpappe und Drahtnägelim Ganzen und Einzelnen empfiehlt

J R Straessner
Grasſamen

in verſch Sorten ſowie alle Feld
Gemuüse u BIumensämereien
empfiehlt F R Straessner

Restaurant
Reichstelegraph
Sonnabend den 30 d Mts

und folgende Tage

bockhier D
Sonntag früh Speckkuchen

Fr Schmidt
De Heute Sonntag

bei O Schläger Bahnhofsſtr 8

Böllberg Kuhdlank

pedition dieſer Zeitung entgegen Hierzu ladet ein

Pökelknochen u Speckkuchen es Veertn Whritee Halber

Sonntag Pfannkuchenſchmaus ü

Preybergs Garten

Nachmittag Concert
Anfang I Uhr Entree 30 Pfg

W HallIe Stadtmusikdir

Kaiperwültelm Halle

Sonntag den 31 März

Abend Concert
Anfang 8s Uhr Entree 80 R Pfg

W Halle Stadtmusikdir
Nach dem Concert BalI

Neues Theater
Sonntag den 31 März

Abend Concert
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pfg

W Halle Stadtmusikdir
Fonnteg e z März

roße
Bockbierfelt

und Speckkuchen

in Stadt London
L Friedrich

Ball der Schneider
Sonntag den 7 April iKaiger W er r der

Anfang 7 Uhr
Die Collegen und Freunde ladet hier

zu ergebenſt ein iIh Meyer
Cigarrenköpfchen Sammler
Sonngß den 31 März früh 11 Uhr

ersamm lung
in der Tulpe

Schwarzes Hud Je e entlaufen am 23
große Märkerſtraße 13

J JC T, Te

FamilienNachrichten

Geboren Eine Tochter WGrie el Rittergut Kigisth n o
WGegkt ten

n penſ LocomotivfüHerm Jung Halberſiadt Frl er

Helm itzFrau Sophie geb ri 5
ele

aum

burg Frau Helena Spir geb Schle
inger Dr med HermannBuckau Altſitzer Friedr Kühle

ädike ToOchtmersleben Je V drtha Bernburg Hrn OberſtWörlitzS Bockbier und Speckkuchen lieutenant von Sommerfeld Tochter

a Rothe Marie Naumburg a/S



Fest
Preise

atail W

4 Markt 4 Male a l S 4 Markt 4
Confection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlagoer

Sschirim Wieder lia e
der Berliner n Sachs Co

Wollen und halbwol lene Robenstoſſe
ſämmtliche Neuheiten des Jn und Auslandes für die Frühjahrs Saiſon in großartigen Sortimenten

i Robe von 4 MK 50 Pfg an
R Howias Hemden für Damen mit eleganter Stickerei Spitzenbeſatz und glatt von 1 Mr 50 Pfg an Dowlas Hemden für Herren gut

ſitzend dauerhaft und geſchmackvoll gearbeitet v 1 Mk 50 Pfg an Dowias Hemden für Mädchen und Knaben jeden Atlers v 75 Pfg an
ERrstlings Hemden 45 Pfg

von 45 50 und 60 Thlr ſowie ſchöne biürkene Sophas von IA 30 ThlrPlüse so a empfiehlt das Möbel Spiegel und PolſterwaarenMagazin
von i gr S Ehe vom gr Berlin

a s
C

m von 3 Feuſter inzelne Stücke und zuriüücsesetzte Muister werden zu
bedeutend herabgesetzten Freifsem ansbverkauft

Muth C0 gohe Steinſrehe 9

r 31 T T 7 2 e T nar nen Fur Confrmanden
empfiehlt zu bedeutend ermäßigten

t wſigt Preiſen offeriren wir Als ganz besonders preiswerth v
F WVV Hä ändler, r n et dreker a ann St v 15 ab

S it bre rder Wäſche Fabrik von t gr Ulrichsſtraße 60 e n n Wie n a ſdelet vorditre St n 1 e W
9 S S S e in ſelten großer Ausw v e gA J Jacobowitz 6 h et e T I d deg Clegereſten d

R as Neueſte in Krage zS Gr Ulrichsſtraße Nr 55 7 ne s S a äße äee n erheben Chemiſetts leinenen
I 1 Dhßd Damenhemden gut gari mit eleg en 8 z C3 dſtick A 27nen bekannt billigſten PreiſenAusführung mit Einſatz oder Anſuß 12 II 7 Sa n Jacken mit Stickerei u Trim a 28 S III I 901 II II 6 96e migs Farnirt in neuen Von grents l II zut e e Fwyn rzen von o 9 iu n ngbham 50 BI St R Kachtm en I gieutn gegen 4 76 e 2 2 m S 11 große nlrichsſtraße 11 es
l u e e Wird eine m 2 eheanellRock von beſter CöperFriſade langue 5 z Zterrock von di d None s m h I Uh J3 Sor Thee aterréce Wunte ein eng S Z Gr 2 üehl Imac eI

ars Schlepprock ſämmtlich e Halle a S Leipzigerſtr 33 a2 PanzerCorſetts 1 grau und J weiß Mät t T G T hurm S6 elegante Garnituren 6 l 77 al er 8 dem 1 Dtzd Bielefelder Taſchentücher beſtes Fabrikat 5 c Großes Lager vTiſchgedecke Seinemnen für 12 Perſonen 15 9 goldener und ſilberner da n dru n 2A Dbd Hgzdtu wer 72 nnngeanen T J
J See ne Aibin Hentze Schmeerſtr 99 u an We eher ch a e
1 Damal Caffeeſerviette mit Franzen für 6 vo e aufzuziehen ſteerio nenn De Zbeeſervietten in Kein inen Wäüchter Controlle4 Bettbezü Eret d ia e e e Gnnene Regulatoruhren Ahren h

4 I 2 bunte Bettbezüge mit je 2 Kopſtkiſſen b jeder Facon und Größe beſter Syſteme anVerttncher von n d aemer Leinen i ren v s t t n h Vn reren Leinenagr Pa WatelBenbegen w utzuhren urm Uhbren ma von o Mull Bwirn oder 13 v0 gho ber vergoldet u in Bronce volle Stunde und Viertel
Sammtli Summa A 223 I r Schwarzwälder u n ind e Seee en e wir es ber Wanduhren Sie e eddabei notirten eſorm v Preiſ W jeder Art zbei Entnahine der ganzen Ausſtener in Kukub I er

W ſtatt 223 für nur 210 Mk rie ukuks Dhren werden gut ſd ſchneerinric n a M ti miMein Poſamentier WeißwaarenlagerA J Jacobowitz Co e p n r p ſtelle ich Umzugshalber zum be

h rühbjahrs Fäc er niR Fabrik Gr e e en S Aue verkauf tS e e hl en eeener AIbin Barth Leipzigerſtr 40 av e Für den Jnſeratem hen veranworinch W Kng in van a
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen de

w nI n nu
n
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